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GEMEINDEBÜCHEREI
L A U C H R I N G E N

Buchvorschlag der Woche

Die Bücherei hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Telefon 07741 / 686 637
E-mail: gemeindebuecherei@lauchringen.de

Leben bis zum Schluss
von Petra Thorbrietz

Abschiednehmen und würde-
volles Sterben-
eine persönliche Streitschrift

Wie ist es, plötzlich damit konfron-
tiert zu werden, einen geliebten Men-
schen zu verlieren? Wie ist es, mit
ihm und für ihn um ein würdevolles
Sterben zu ringen?
Vor drei Jahren starb Petra
Thorbrietz´Mann Janos an einer
besonders aggressiven Form von Krebs. In den nur 112 Ta-
gen zwischen Diagnose und Tod erlebte sie Phasen der Angst
und Verzweiflung, aber auch  der Hoffnung und Liebe. Sie
lernte die Kälte des Gesundheitsbetriebs kennen, aber auch
engagierte Menschen, die Janos´und andere sensibel und
mutig beim Sterben begleiteten.

Dr. Petra Thorbrietz gehörte unter anderem zur Gründungs-
redaktion der Woche, arbeitete als Regisseurin, Drehbuch-
autorin und Moderatorin und zuletzt als stellvertretende
Chefredakteurin von Focus Schule. Heute schreibt die preis-
gekrönte Publizistin überwiegend zu Wissenschafts- und
Gesundheitsthemen.

Wir halten wieder neue Bücher und Hörbücher für
unsere Leser/innen bereit!!

Der Bestand unserer Gemeindebücherei kann unter
www.tribiblio.de eingesehen werden und unsere Leser/
innen haben die Möglichkeit, Bücher per E-Mail für die
Ausleihe zu reservieren.

Unterstützen Sie die Lauchringer
Vereine!

Sammeln Sie Altpapier und führen
Sie es unseren Vereinssammlungen zu.
Die nächste Vereinssammlung findet
statt am:

Samstag, 27.09.2008

Wir bedanken uns für Ihren Beitrag
zur Finanzierung unserer
Vereinsarbeit.

Die papiersammelnden Vereine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
nach § 34 Abs. 1 Meldegesetz

Gruppenauskünfte an Parteien und andere Trägern
von Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum Euro-
päischen Parlament und der Kommunalwahlen am
07. Juni 2009

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 23.2.1996 (GBl. S. 269)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.12.2007 (GBl. S. 581)
darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wah-
len zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungs-
körperschaften in den sechs vorangehenden Monaten Aus-
kunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen,
Doktorgrad und Anschriften von Gruppen von Wahlberech-
tigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensal-
ter der Betroffenen bestimmend ist (z.B. Erstwähler, Rent-
ner). Darüber hinaus darf die Meldebehörde von wahlbe-
rechtigten ausländischen Unionsbürgern Angaben über de-
ren Staatsangehörigkeiten zu den in § 34 Abs. 1 Satz 1 MG
genannten Zwecken nutzen.

Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ih-
rer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder mündlich beim Bürgermeister-
amt  Lauchringen – Meldeamt -, Hohrainstraße 59, 79787
Lauchringen bis zum 24. Oktober 2008 eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf
Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den
genannten Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin
Gültigkeit.

Bürgermeisteramt Lauchringen

Thomas Schäuble,
Bürgermeister

Regierungspräsidium Freiburg
Dienstsitz Bad Säckingen
Halbseitige Sperrung der A 98 Umfahrung Lauchringen
ab Mittwoch den 10.09.08 ab 8:00 Uhr für ca. 2 Wochen.

Das Regierungspräsidium Freiburg, Dienstsitz Bad Säckingen teilt
mit, dass die Umfahrung Lauchringen im Zuge der A 98 zwischen
den Anschlussstellen Lauchringen (B 314) und Tiengen / Ost ab
Mittwoch, den 10.09.2008 ab 8:00 Uhr für ca. 2 Wochen halbsei-
tig gesperrt (je nach Witterung) wird.
Der Verkehr vom Wutachtal in Richtung Waldshut wird über die
B 34 Ortsdurchfahrt Lauchringen umgeleitet. Die Fahrtrichtung
Waldshut - Wutachtal verbleibt auf der A 98.
Die halbseitige Sperrung ist für den 3-streifigen Ausbau der beiden
Steinabrücken im Zuge der A 98 Umfahrung erforderlich.

Das Regierungspräsidium Freiburg Dienstsitz Bad Säckingen ist
bemüht, die unvermeidbaren Beeinträchtigungen während der
Bauzeit auf ein Minimum zu beschränken und bittet die Verkehrs-
teilnehmer und die von der Umleitung betroffene Bevölkerung
um Verständnis.


